Jodmangel: Durch Ernährung vorbeugen

Damit die von der Deutschen Gesellschaft für Ernährung (DGE) empfohlene tägliche Jodzufuhrmenge erreicht wird, sollte auf eine jodreiche Grundnahrung mit Seefisch, Milch und Milchprodukten geachtet werden. Ebenso wichtig ist jedoch auch die konsequente Verwendung von jodiertem Speisesalz. Nur so lassen sich Jodmangelerkrankungen vorbeugen.
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